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Behüte dein Herz, 
denn aus ihm quillt das Leben. 

– Sprüche 4, 23
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Alles, was wir besitzen, ist eine Anleihe von Gott.
Carl von Linné (1707 - 1778), schwedischer Naturwissenschaftler, Mediziner und Botaniker

Was du wirklich besitzest, das wurde dir geschenkt.
Marie von Ebner-Eschenbach (1830 - 1916), österreichische Erzählerin, Novellistin und 
Aphoristikerin

Selten bedenken wir, was wir besitzen, stets was uns fehlt.
Arthur Schopenhauer (1788 - 1860), deutscher Philosoph

Enthaltsamkeit ist das Vergnügen an Dingen, welche wir nicht kriegen.                   
Drum lebe mäßig, denke klug, wer nichts gebraucht, der hat genug.
Wilhelm Busch (1832 - 1908), deutscher Zeichner, Maler und Schriftsteller

Allein besitzen zu wollen, ist äußerster Wahnsinn.
Marcus Tullius Cicero (106 - 43 v. Chr.), römischer Redner und Staatsmann

Der sittliche Mensch liebt seine Seele, der gewöhnliche sein Eigentum.
Konfuzius (551 - 479 v. Chr.), chinesischer Philosoph

Der Besitz besitzt. – Nur bis zu einem gewissen Grade macht der Besitz den 
Menschen unabhängiger, freier; eine Stufe weiter – und der Besitz wird zum 
Herrn, der Besitzer zum Sklaven.
Friedrich Nietzsche (1844 - 1900), deutscher Philosoph, Essayist, Lyriker und Schriftsteller

Genug ist besser als zu viel.
Freidank (Vrîdanc) (um 1170 - um 1233), bürgerlicher Schwabe, Kreuzzugteilnehmer 1228/29.
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Behüte dein Herz, 
denn aus ihm quillt das Leben.

– Sprüche 4, 23

Wüßt ich mein Herz an zeitlich Gut gefesselt, Den Brand wärf ich hinein mit eigner 
Hand. Friedrich von Schiller (1759 - 1805), deutscher Arzt, Dichter, Philosoph und Historiker

Ehe man etwas brennend begehrt, soll man das Glück dessen prüfen, der es besitzt.
François de La Rochefoucauld (1613 - 1680), franz. Offizier, Diplomat und Schriftsteller

Nicht Besitz macht reich, sondern Freude. Aus China

Das Streben, seine Wünsche nach Besitz zu befriedigen, heißt Feuer mit Stroh 
löschen. Aus China

Nur das ist wirklich dein Besitz, was du bei einem Schiffbruch nicht verlieren kannst.
Abu Hamid al-Ghazali (1058 - 1112), persischer Theologe des Islam

Und all das Geld und all das Gut Gewährt zwar viele Sachen; Gesundheit, Schlaf 
und guten Mut kann’s aber doch nicht machen. 
Matthias Claudius (1740 - 1815), deutscher Dichter
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